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3. Aufwind Adventskalender 20233. Aufwind Adventskalender 2023

Aktuelles Kultur Amtliches

Gebiets-
rundgang 
im Städtle 
am 22. Sep-
tember
(Näheres S. 4)

 Ihre 
Bürger- 
meisterin 
informiert 
(Seite 3)

 Stadt Lauffen a.N. heißt Radfahrer 
mit neuen Ortseingangsstelen herzlich 
willkommen (Seite 5)

 Kunst am Kies: Ausstellung Feuer und 
Flamme noch bis 3. Oktober (Seite 7)

 Satiriker 
Tobias Mann 
am kommenden  
Samstag im 
Klosterhof 
(Seite 5)

 WahlhelferInnen gesucht (Seite 11)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 27. September 
2023 um 18 Uhr im großen Sitzungs-
saal (Seite 10–11)

 Die Traubenlese hat begonnen – 
Schutz der Weinberge durch Vergrä-
mungsapparate (Seite 11)

Verkauf ab 1. Oktober
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
23.09./24.09.2023:
Irina, Tanja, Jessica, Katja, Joanna, Malgorzata
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
23.09.: Theodor-Heuss Apotheke, Brackenheim Tel. 07135/4307
24.09.: Rosen-Apotheke, Talheim Tel. 07133/98620

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr; 
14.00 bis 18.00 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Barrierefreie Umbau des Busbahn-
hofs konnte innerhalb der Sommerferien ab-
geschlossen werden. Die Maßnahme in Höhe 
von 316.000 Euro wurde mit 219.000 Euro 
vom Land Baden-Württemberg gefördert. 
Darin enthalten sind auch Mittel für die Aus-
stattung der Wartehäuschen mit Sitzbank und 
Mülleimer. Mit dem barrierefreien Ausbau des 
ZOB haben wir nun einen großen Schritt für 
die Erleichterung von Personen mit Seh- und 
Körpereinschränkungen bei der Teilnahme am 
ÖPNV erreichen können.

Die beiden Fußgängerüberwege für die 
Straße im Brühl beim Drogeriemarkt 
sowie dem Klosterhof vor dem Senioren-
heim werden nach der Weinlese realisiert. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
155.000 €. Die Landesförderung ist mit rund 
130.000 € recht hoch.

Chris und Robyn Myers, geb. Zorn aus Los AngelesChris und Robyn Myers, geb. Zorn aus Los Angeles

Unsere Stadt ist bei Touristen und Tages-
gästen sehr beliebt. Fast immer finden sich 
auf der Rathausinsel Gäste, die unsere Burg 
besichtigen oder einfach im Garten verwei-
len und den herrlichen Blick auf den Neckar 
genießen. Besondere Gäste durfte ich im 
Rathaus begrüßen: Chris und Robyn Myers, 
geb. Zorn aus Los Angeles haben ihre Heimat 
besucht. Der Vater war vor vielen Jahren nach 
Kalifornien ausgewandert. Sie waren ganz be-
eindruckt von unserer schönen Stadt.

Stadtrat und MdL Erwin KöhlerStadtrat und MdL Erwin Köhler

Zum politischen Gespräch traf ich mich 
mit unseren Landtagsabgeordneten 
Erwin Köhler, GRÜNE, sowie Dr. Michael 
Preusch, CDU.

MdL Dr. Michael PreuschMdL Dr. Michael Preusch

Themen waren unter anderem Verkehr sowie 
erneuerbare Energien mit der Suchraumkulis-
se für Windkraft. Georg Heitlinger, FDP kam 
zum Festbesuch Wein auf der Insel. Mit allen 
drei Abgeordneten haben wir engagierte Ver-
treter für unsere Stadt im Stuttgarter Landtag.

Unser Verlag des Lauffener Boten Nuss-
baum Medien zeigte mir die Produktion 
der 120 kommunalen Mitteilungsblätter. Be-
eindruckend ist, in welcher Geschwindigkeit 
diese gedruckt, gefaltet und zur Verteilung 
sortiert werden.

Geschäftsführer Timo Bechtold, Nussbaum MedienGeschäftsführer Timo Bechtold, Nussbaum Medien

Mit Geschäftsführer Timo Bechtold beriet ich 
die Weiterentwicklung unserer Zusammen-
arbeit. Auch wenn die Stadt mittlerweile auf 
digitale Medien setzt, ist das Amtsblatt wei-
terhin ein zentraler Bestandteil der Öffentlich-
keitsarbeit und ein wichtiges Mitteilungsorgan 
für Vereine und Institutionen. Leider ist die 
Anzahl der Abonnements seit Jahren rückläu-
fig. Um dem entgegenzuwirken, setzt die Ver-
waltung verschiedene Maßnahmen: das ganze 
Amtsblatt ist farbig gedruckt und dank vieler 
Fotos noch ansprechender. Der Bezugspreis 
des Amtsblatts mit nur 42 Euro im Jahr ist sehr 
attraktiv. Das bedeutet aber auch: durch immer 
mehr Fotos, welche von den Lesern geschätzt 
werden, reicht unser Seitenpensum nicht 
aus, sodass wir jährlich eine hohe Summe für 
Mehrseiten aufwenden müssen. Hier wollen 
wir künftig den Rand einsparen und auf Veran-
staltungen möglichst kurz und maximal dop-
pelt hinweisen. Spannend wird es die nächste 
Generation zu erreichen. Nussbaum plant eine 
App für die Kommunen, in der u. a. auch die 
Inhalte des Boten zu finden sind.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

Erzählkaffee am Donnerstag, 5. Oktober um 14.30 Uhr
Jeden ersten Don-
nerstag im Monat 
lädt Ulrike Kieser-
Hess zum gemütli-
chen Miteinander 

bei Kaffee und Kuchen, zum gemeinsa-
men Erinnern und Plaudern in zwanglo-
ser Runde zum Erzählkaffee ein. 
Treffpunkt ist die Städtische Begegnungsstät-
te im Haus mittel.punkt. Beginn jeweils um 

14.30 Uhr. Der nächste Termin ist Donners-
tag, 5. Oktober Die Runde freut sich auf zahl-
reiche Gäste, neue Gesichter und Geschichten 
sind immer gerne gesehen und gehört.

0
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Neues Sanierungsgebiet im Städtle wird vorbereitet
Einladung zum Gebietsrundgang am 22. September ab 16 Uhr mit Bürgermeisterin Pfründer

Wie seinerzeit im aktuell 
noch laufenden Sanie-
rungsgebiet IV „Stadtmit-
te“ rund um die Kiesstraße 
soll auch bei der Vorberei-

tung des neuen Sanierungsgebiets V im Städtle 
eine Beteiligung der Öffentlichkeit und der be-
troffenen Eigentümer erfolgen, um die Belange 
und Anregungen der Beteiligten in die weite-
ren Planungen einfließen zu lassen. Dafür ist 
am Freitag, 22.09.2023 ab 16 Uhr, Treff-
punkt Sonnenplätze, ein gemeinsamer 
Gebietsrundgang mit Bürgermeisterin 
Pfründer geplant, in dem die verschiede-
nen aktuellen und anstehenden Themen 
zum Städtle angesprochen und diskutiert 
werden können. Der beauftragte Sanie-
rungsträger, die STEG Stadtentwicklung 
GmbH, Heilbronn, wird den Rundgang 
begleiten. Der Gebietsrundgang soll dazu 
dienen, die in der Sanierung zu bearbei-
tenden Themen aus Einwohner- und Ei-
gentümersicht zu beleuchten, und dient 
auch zur Vorbereitung der Planungswerk-
statt am 27.10.2023. An mehreren Statio-
nen des Rundgangs besteht die Möglichkeit, 
eigene Ideen vorzubringen und in die weitere 
Vorbereitung des Sanierungsverfahrens ein-
fließen zu lassen. Alle Bewohner, Eigentümer 
und sonstige Interessierte sind herzlich einge-
laden sich einzubringen!

Mit der Auftaktveranstaltung in der Alten 
Kelter wurde am 28. Juni der Startschuss für 
die Vorbereitung des Sanierungsgebietes ge-
geben, das ab kommendem Frühjahr für die 
kommenden 8–10 Jahre für viele neue Impulse 
im Städtle sorgen soll. Es ist erfreulich, dass die 
Aufnahme in das Landessanierungsprogramm 
mit seinen hervorragenden Fördermöglichkei-
ten so schnell gelingen konnte. Die privaten 
Eigentümer im Gebiet sind aufgerufen, diese 
große Chance zu nutzen und mit Hilfe der För-
dermittel, die zu 60 % vom Land und zu 40 % 
von der Stadt übernommen werden, Sanie-
rungsmaßnahmen durchzuführen. Neben den 
geplanten städtischen Maßnahmen wie z. B. 
Kindergarten- und Straßensanierung kommt 
es vor allem auf die Bereitschaft der privaten 
Gebäudeeigentümer zu Investitionen in die 
historische Gebäudesubstanz an, um das Sa-
nierungsverfahren zum Erfolg zu führen.
Kernpunkte der nach Baugesetzbuch vor-
geschriebenen und nun begonnenen Vor-
bereitenden Untersuchungen (VU) sind eine 
Befragung aller Eigentümer im geplanten 
Sanierungsgebiet u. a. zum Gebäudezustand 
und zur Mitwirkungsbereitschaft. Anhand 
der Rückläufe und durch weitere Erhebun-
gen, Untersuchungen und Beteiligungsver-
anstaltungen soll voraussichtlich bis Ende 
des Jahres das Sanierungskonzept so weit 
ausgearbeitet werden, dass der Gemeinde-

rat im Frühjahr 2024 die Sanierungssatzung 
und die Fördersätze als Voraussetzung für 
die Durchführung der Sanierung beschließen 
kann. Bereits an dieser Stelle sei noch einmal 
darauf hingewiesen, dass Fördermittel nur in 
Anspruch genommen werden können, wenn 
vor der Beauftragung von Firmen eine Sanie-
rungsvereinbarung mit der Stadt abgeschlos-
sen worden ist. Nachträgliche Förderungen 
sind nicht möglich.

Heilbronner Straße 32: Ein städtisches Projekt soll die ener-Heilbronner Straße 32: Ein städtisches Projekt soll die ener-
getische Sanierung des Kindergartens im Städtle sein.getische Sanierung des Kindergartens im Städtle sein.

Weitere Informationen für sanierungsinteres-
sierte Eigentümerinnen und Eigentümer im 
Städtle:
die STEG
Marion Bürkle, 07131/964012
marion.buerkle@steg.de
Stadtbauamt
Helge Spieth, 07133-106-36
spiethh@lauffen-a-n.de 0

Gebietsrundgang: An verschiedenen Stationen soll über die Ziele der Sanierung ein Aus-Gebietsrundgang: An verschiedenen Stationen soll über die Ziele der Sanierung ein Aus-
tausch stattfinden.tausch stattfinden.Das neue Sanierungsgebiet Lauffen V „Städtle“ umfasst im Wesentlichen die AltstadtDas neue Sanierungsgebiet Lauffen V „Städtle“ umfasst im Wesentlichen die Altstadt

Eingeschränkte Postöffnungszeiten beim Getränkemarkt
In der Zeit vom 25. bis 28. September 
vormittags von 8.30 bis 11 Uhr 
geöffnet

Bitte beachten Sie die eingeschränkten Öff-
nungszeiten der Post im Getränkemarkt in 
der Bahnhofstraße in der Zeit von 25. bis 

28. September. Die Postdienstleistungen
stehen an diesen Tagen jeweils vormittags
von 8.30 bis 11 Uhr zur Verfügung. 0
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Stadt Lauffen heißt Radfahrer herzlich willkommen
Ortseingangsstelen stehen nun auch an den meistbefahrenen Radwegen

Willkommensstelen heißen ab sofort an den Gemar-Willkommensstelen heißen ab sofort an den Gemar-
kungsgrenzen Radler in Lauffen a.N. willkommen kungsgrenzen Radler in Lauffen a.N. willkommen 

 (Foto: Sabine Hübl) (Foto: Sabine Hübl)

Die Autofahrer kennen sie bereits, auf den 
Radwegen sind sie neu: Im August wurden 
von der Stadtverwaltung entlang der meistbe-
fahrenen Radwege an den Gemarkungsgren-
zen Willkommenstafeln aufgestellt. Gerade 
auf dem Neckartalradweg, aber auch auf den 
Radwegen Richtung Nordheim oder Bracken-
heim-Hausen, sind jährlich viele Zehntausend 
Radfahrerinnen und Radfahrer unterwegs. 
Nun werden sie in der Hölderlin- und Wein-
stadt am Neckarufer nicht nur freundlich be-
grüßt, sondern auch genauso freundlich ver-
abschiedet. Dass sie sich in Lauffen in einem 
Weinsüden-Weinort befinden und damit 
Weinkultur, Weinerlebnisse und Weingenüsse 
erwarten dürfen, wird ebenfalls angekündigt. 

Beim Verlassen der Ortsgrenzen werden die Radfahrer aus Beim Verlassen der Ortsgrenzen werden die Radfahrer aus 
dem Weinsüden-Weinort verabschiedet.  dem Weinsüden-Weinort verabschiedet.  

(Foto: Helge Spieth)(Foto: Helge Spieth)

Stadtverwaltung und Touristinfo wünschen 
allzeit gute Fahrt! 0

Vom TV auf die Bühne: Satiriker Tobias Mann gastiert am Samstag im 
Klosterhof
Der Kabarettist und Musiker sorgt am 23. September mit seinem aktuellen Programm 

„Mann gegen Mann“ für beste Unterhaltung

Der vielfach preisgekrönte Kabarettist Tobias Mann kann Der vielfach preisgekrönte Kabarettist Tobias Mann kann 
fast schon mal zum Hulk werden, wenn er sich auf-fast schon mal zum Hulk werden, wenn er sich auf-
regt. Dazu hat er reichlich Gelegenheit in „Mann gegen regt. Dazu hat er reichlich Gelegenheit in „Mann gegen 
Mann“.  (Foto: Thomas Klose)Mann“.  (Foto: Thomas Klose)

Tobias Mann, Kabarettist und Musiker, stellt 
sich in seinem aktuellen Kabarettprogramm 
seinem ultimativen Endgegner und – Überra-
schung – es ist Tobias Mann selbst! Die här-

testen Diskussionen führt er mittlerweile nicht 
mehr im Internet, sondern in seinem tiefsten 
Inneren und dabei zeigt sich: Selbst bei Face-
book und Twitter geht es gesitteter zu. Jedes 
Selbstgespräch eskaliert und mündet in wüste 
Beschimpfungen und Hasskommentare, ohne 
Chance darauf, dass der User gesperrt wird.
In Zeiten von vielfliegenden Umweltaktivis-
ten, bestechlichen Volksvertretern und krimi-
nellen Ordnungshütern kann man die Augen 
auch vor den eigenen Inkonsequenzen kaum 
noch verschließen – und das lässt Mann zum 
Hulk werden!
Deshalb schießt der vielfach ausgezeichnete 
Kabarettist (u. a. Deutscher Kleinkunstpreis, 
Prix Pantheon, Salzburger Stier, Deutscher Co-
medypreis für die ZDF-Show „Mann, Sieber!“) 

in Texten und Liedern auch in seinem 7. Büh-
nenprogramm gegen Alles und Jeden, der es 
verdient hat. Und allzu oft ist das eben sogar 
er selber. Aber keine Angst: Beim Kampf 
gegen sich selbst gibt es zumindest zwei Ge-
winner: Tobias Mann und sein Publikum.

Das darf nun an diesem höchst unterhalt-
samen, kabarettistischen Kampf „Mann 
gegen Mann“ teilhaben und zwar am Sams-
tag, 23.09.2023, im Lauffener Klosterhof ab 
20 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr). Tickets für diese 
Veranstaltung der Stadt Lauffen a.N. im Rah-
men des Kulturprogramms „bühne frei…“ gibt 
es zum Preis von 21 Euro, ermäßigt 11 Euro, 
im Vorverkauf online unter www.lauffen.de/
tickets sowie im Lauffener Bürgerbüro (Tel. 
07133/20770). 0

A-Cappella-Comedy-Gruppe Füenf verabschiedet sich von ihren Fans
Schluss nach 25 Jahren: Letzter Live-Auftritt in Lauffen a.N. am 6. Oktober in der Stadthalle

Die Füenf – die genialen Schöpfer der Schwabenhymne Die Füenf – die genialen Schöpfer der Schwabenhymne 
„Mir im Süden“ – machen auf ihrer Abschiedstour „End-„Mir im Süden“ – machen auf ihrer Abschiedstour „End-
lich!“ Station in der Lauffener Stadthalle  lich!“ Station in der Lauffener Stadthalle  

(Foto: Bernd Eidenmüller)(Foto: Bernd Eidenmüller)

Ist jetzt ENDLICH Schluss mit lustig? Geht 
den Maulhelden des Comedy-A-Cappella-
Quintetts Füenf ENDLICH mal die Puste 
aus? Tja, scheint so. Wohl auch die geils-
te Zeit währt nicht ewig. Und so kommt 
nun auch die Ära von Füenf auf die Ziel-
gerade für den Endspott der Besinglich-
keiten!
Doch natürlich können sich die Füenf nicht 
ganz sang- und klanglos vom Acker machen. 
Bis für Justice, Pelvis, Memphis, Little Joe und 
Dottore Basso also ENDLICH der letzte Vor-
hang fällt, haben sie nochmals richtig Böcke, 
für ihr Publikum am Freitag, 6. Oktober, um 

20 Uhr in der Lauffener Stadthalle ein musi-
komisches Freudenfeuer eines Vierteljahrhun-
derts Sing & Unsing abzufackeln.
Füenf bedanken sich aufs Scherzlichste mit 
dem Besten, was ihr bescheidenes Repertoire 
zu bieten hat – nebst einem allabendlichen 
Wunschkonzert – ENDLICH – bei den treues-
ten Fans der Welt!
Tickets für das Konzert „ENDLICH! – Die Ab-
schiedstour“ gibt es zum Preis von 23 Euro, 
ermäßigt 13 Euro, im Vorverkauf online unter 
www.lauffen.de/tickets, unter www.reservix.
de sowie vor Ort im Lauffener Bürgerbüro 
(Info-Tel. 07133/20770). 0



KW 38  |  21.09.2023L A U F F E N E R  B O T E6

Saisonende im Freibad Ulrichsheide
Einwintern nach dem 1. Modellboottreffen im Freibad

Nachdem mit dem 
ersten Schließtag die Einwinterungsar-
beiten begonnen haben, fand am Sonn-
tag das 1. Modellboottreffen im Freibad 
Ulrichsheide statt.
Rund 240 Besucher waren vor Ort. Die Aus-
steller konnten ihre Boote zeigen und im 
Becken fahren lassen. Kontakte konnten ge-
knüpft und Tipps ausgetauscht werden.
Die Einwinterung geht nun weiter. Die Becken 
werden abgesenkt und im Frühjahr gereinigt. 
Neben den eigentlichen Außerbetriebsmaß-
nahmen werden auch Unterhaltungsmaßnah-

men wie das Streichen von Türen und vieles 
mehr erledigt.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine sonnige 
Badesaison 2024! Fotos: Dieter Herrmann

Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises

0

KuMa Lauffen e.V.:  
Folkkonzert im Phoenix 
am 1. Oktober

KuMa wer will der darfKuMa wer will der darf

Am 1. Oktober gibt es ein Folkkonzert im 
Phoenix Lauffen mit Paddy Schmidt, Sänger 
der legendären Gruppe Paddy goes to Holy-
head.
Klassischer Irish Folk mit Gesang, Gitarre 
und Mundharmonika. Einlass 19 Uhr, Beginn 
20 Uhr nur Abendkasse 18/15 €.

00
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Kunst am Kies: Feuer und Flamme

Noch bis zum 3. Oktober können die 
Bronzeskulpturen der Künstlergruppe 
„Feuer und Flamme“ im Haus Kunst am 
Kies betrachtet werden. Die Arbeiten ent-
standen zum Teil bei gemeinsamen Work-
shops in Umbrien, wo in einem archaisch 
anmutenden Prozess die Bronze im Feuer 
geschmolzen wird.

Nach dem 3. Oktober ist das Haus Kunst am 
Kies geschlossen. Viele der ausstellenden 
Kunsthandwerker sind dann am 8. Oktober 
auf dem „tausendschön“ – Kunsthandwer-
kermarkt im Klosterhof Lauffen, Nordheimer 
Straße, zu finden.
Kunst am Kies
Kunst und Kunsthandwerk
Stadtinformation
Kiesstraße 1, Lauffen am Neckar
Öffnungszeiten:
samstags 14–18 Uhr, sonn- und feiertags 
11–18 Uhr 0

Zwei Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg am  
24. September um 15 Uhr
und 15.45 Uhr

  
BurgmuseumBurgmuseum

Am Sonntag finden 
zwei öffentliche Füh-
rungen durch die 
Lauffener Grafenburg 
statt. Die Grafen – 
auch Popponen ge-
nannt – waren bis zu 
ihrem Aussterben 

männlicherseits um 1219 als Amtsträger 
des Reiches ein einflussreiches Adelsge-
schlecht im Neckartal von Lauffen bis hin 
nach Heidelberg. Start ist um 15 Uhr und 
15.45 Uhr. Die Führungen dauern ca. 30 
Minuten.
Sie gehen durch das Museum und die Burg. 
Erläutert wird die Entstehung der Burg der 
Grafen von Lauffen mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem 
11. Jahrhundert. Im Museum stellen Ausstel-
lungsstücke den Alltag der damaligen Salier-
zeit anschaulich und zum Anprobieren dar.
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 2 €, Kin-
der dürfen kostenfrei teilnehmen. Treffpunkt
für die Führungen ist der Rathaushof in der
Rathausstr. 10, 74348 Lauffen a.N.
Informationen bei Gästeführer Hartmut Wil-
helm, Tel. 07133/5869 bzw. hawi43@web.de.

Spaziergang „Römischer Gutshof, 
Krappenfelsen mit Neckar-
Ansichten“ am 1. Oktober, 16 Uhr
Schon vor rund 1.800 Jahren – zur Zeit 
der Römer – war Lauffen ein attraktiver 
Ort zum Leben und Wohnen. Davon zeugt 
heute die „vila rustica“ (Römischer Guts-

hof), die 1977 bei Flurbereinigungsmaß-
nahmen mitten in den Weinreben ent-
deckt wurde. Und vom nahegelegenen 
Krappenfelsen aus – hoch über dem Ne-
ckar gelegen – wird die Lebensader des 
Flusses anhand von Neckar-Ansichten 
im Wandel von Jahrhunderten und aus 
verschiedenen Blickwinkeln nachvollzo-
gen. Kurzum: Es ist ein kulturhistorischer 
Spaziergang von der Vergangenheit bis 
in die heutige Zeit.

Römischer Gutshof – Foto: Birgit Nollenberger – aus dem Römischer Gutshof – Foto: Birgit Nollenberger – aus dem 
Wettbewerb zum Foto des Jahres 2018Wettbewerb zum Foto des Jahres 2018

Treffpunkt und Parkmöglichkeiten am ausge-
schilderten „Parkplatz Römischer Gutshof“ an 
der Landesstraße L 1105 von Lauffen nach 
Ilsfeld.
Start zum Spaziergang ist am Samstag, 1. Ok-
tober, um 15 Uhr für ca. 90 Minuten.
Kosten für Erwachsene 5 €, Kinder frei. Maxi-
mal 10 teilnehmende Personen.
Anmeldung erbeten an Gästeführer Klaus 
Koch, Tel. 0152/27784713 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de.

Vier Personen, die in Lauffen 
Geschichte schrieben: 
Themenführung am Feiertag, 
3. Oktober 2023 um 15 Uhr
Am Tag der Deutschen Einheit, 3. Oktober, 
beleuchtet Gästeführer Klaus Koch in einer 
öffentlichen, rund zweistündigen Führung 
das Leben, Wirken und die Bedeutung von 
Oskar von Miller, Robert Gradmann, Lina 

Hähnle und Friedrich Hölderlin. Diese vier 
Personen stehen in einer besonderen Be-
ziehung zu Lauffen am Neckar.
Hölderlin und Gradmann sind in Lauffen 
geboren und haben hier die ersten vier Le-
bensjahre verbracht. Beide haben Theologie 
studiert. Hölderlin (1770–1843) hat sich 
dann der Literatur zugewandt und als Dichter 
und Philosoph weltweite Bedeutung erlangt. 
Gradmann (1865–1950) war Pfarrer, Biblio-
thekar, Biologe, Geograph, Professor und gilt 
als Wegbereiter der Ökologie.

Lisa HähnleLisa Hähnle

Lina Hähnle (1851–
1941) hat 1899 den 
„Bund für Vogel-
schutz“ gegründet. 
Als deren langjährige 
Vorsitzende hat sie in 
Lauffen auf der „Vogel-
insel“ – auch Nachti-
galleninsel genannt – 
1908 eines der ersten 

Naturschutzgebiete in Deutschland geschaf-
fen. Sie hat die Vogelinsel aus ihrem Privat-
vermögen gekauft. Ob ihres Einsatzes für den 
Vogelschutz wird sie auch als „Deutsche Vo-
gelmutter“ bezeichnet. Heute wird ihre Vorrei-
terrolle bezüglich Naturschutz vom NABU 
(Naturschutzbund Deutschland) weiterge-
führt.
Oskar von Miller (1855–1934) hat als 
Elektroingenieur und Projektleiter 1891 die 
weltweit erste Drehstrom-Übertragung von 
Lauffen am Neckar nach Frankfurt am Main 
realisiert. Der in Lauffen erzeugte Strom 
wurde über eine Entfernung von 175 km 
transportiert. Damit hat er dieser Stromart 
weltweit zum Durchbruch verholfen.
Treffpunkt für diese Führung am Dienstag,  
3. Oktober um 15 Uhr ist: Rathaushof, Rat-
hausstr. 10, 74348 Lauffen. Die Teilnahme-
kosten für Erwachsene betragen 5 €; Kinder
nehmen kostenfrei teil. Informationen bei
Gästeführer Klaus Koch, Tel. 0152/27784713
bzw. Klaus.Koch@Lauffen.de. 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!
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24. Regionaltag
zu Gast in Güglingen
Am Sonntag, 24. September 
findet in Güglingen der 
Regionaltag der Bürgerinitiative 
pro Region Heilbronn-Franken 
e.V. zusammen mit der Stadt 
Güglingen statt.

Los geht es um 12 Uhr auf der Showbühne 
im Deutschen Hof, wo die Besucherinnen und 
Besucher ein hochkarätiges Musikprogramm 
erwartet, das von Wolfgang Köhler moderiert 
wird. Den Auftakt macht der Güglinger Mu-
sikverein. Um 13 Uhr folgt eine Begrüßung 
am Weinbrunnen durch Bürgermeister Ulrich 
Heckmann und Friedlinde Gurr-Hirsch, Vor-
sitzende der Bürgerinitiative pro Region Heil-
bronn-Franken e.V. Ab 13.15 Uhr sorgen die 
Polizei Big Band, die Werkskapelle Layher und 
die Hohenlohe Highlanders Pipes & Drums für 
beste musikalische Stimmung. Das unterhalt-
same Programm für jung und alt beschließt 
der Würth Chor.

Das SWR Studio Heilbronn präsentiert um 
14 Uhr im Ratssaal in der Reihe „Mundart & 
Musik“ die schwäbische Kabarettistin Sabine 
Essinger alias Berta Fleischle.
Draußen präsentieren sich über 75 Aussteller 
aus der Region Heilbronn-Franken. Das Ge-
werbe, Tourismusverbände und Kunsthand-
werker sind ebenso vertreten wie zahlreiche 
Gemeinden und Organisationen. Rund 40 
Stände gehören zum bäuerlichen Wein- und 
Genießermarkt. Auch Güglinger Händler öff-
nen ihre Türen.
Ab 15 Uhr gibt es beim Jugendzentrum im 
Stadtgraben ein Spielemobil für Groß und 
Klein. Was sonst noch geboten ist, ist unter 
www.gueglingen.de zu finden. 0

„Aufwind“ Adventskalender 2023:  
Der Verkauf beginnt ab 1. Oktober!

Nach dem großen Erfolg in den vergange-
nen Jahren bietet Aufwind e.V. ab 1. Ok-
tober 2023 wieder einen Adventskalender 
zum Einzelpreis von 10 € mit einer Auflage 
von 1.000 Stück an. Der Verkauf erfolgt 
über den Eine-Welt-Laden in Lauffen, bei 
Rieker‘s Hoflädle in Neckarwestheim sowie 
im Anschluss an die evangelischen Gottes-
dienste in Lauffen und Neckarwestheim.
Der komplette Verkaufserlös kommt der ev. 
Jugendarbeit in Lauffen und Neckarwestheim 
zur Mitfinanzierung einer Jugendreferenten-
stelle zugute, da sowohl die Gewinne als auch 
der Druck des Kalenders gesponsert wurden.
Gleichzeitig bietet der Kalender aber auch die 
Chance auf einen der vielen tollen Preise, da 
der Kalender ein Lotterielos darstellt. Zu ge-
winnen gibt es hochwertige Sachpreise und 
Gutscheine der Unternehmen aus Lauffen und 
Neckarwestheim sowie verschiedene Eintritts-
karten für Veranstaltungen und Ausflugsziele.
Jeder Kalender hat eine individuelle Gewinn-
nummer. Hinter den Adventskalendertürchen 
verbergen sich über 300 attraktive Gewinne, 
die alle von Unternehmen und Geschäften 
aus Lauffen und Neckarwestheim gespendet 
wurden und einen Gesamtwert von 12.000 € 
haben. Aufgrund der zahlreichen Preise be-
steht eine hohe Gewinnchance.
Zu jedem Gewinn wird eine individuelle Los-
nummer gezogen und diese vom 1.–24. De-
zember 2023 täglich auf der Homepage von 
Aufwind www.aufwind-am-neckar.de veröf-
fentlicht. Die Gewinne können gegen Abgabe 
des Originalkalenders im Eine-Welt-Laden in 
Lauffen zu den Öffnungszeiten abgeholt wer-
den. Jede Kalendernummer kann nur einmal 
gezogen werden und scheidet für die weiteren 
Ziehungen aus.
Übrigens eignet sich der Kalender wunderbar 
zum Verschenken und als Dankeschön für 
liebe Omas, Opas, Tanten, Onkels, Patenkin-
der, Freunde, Nachbarn, Mitarbeiter, Kollegen 
… und natürlich für einen selbst.
Mitmachen lohnt sich!
Rückfragen können gerne an event@aufwind-
am-neckar.de gestellt werden.
Herzlichen Dank an alle Sponsoren für die 
großzügige Bereitstellung der Preise und der 
Übernahme der Druckkosten!

Anna Mundinger Goldschmiedin, Apotheke 
Actuell, Bäckerei Heilmayr, Bäckerei Kon-
ditorei Café Schuler, Bäckerei-Konditorei 
Härdtner Gmbh, Bestattungen Saur, Birgit 
Steinle Entspannung und Wellnessmassage, 
Breischaft Gmbh, Buchhandlung Grünzweig, 
Business Class Fahrschule Schörk, Café 58, 
Café Lichtburg Seelenliebe, Classic Kindermo-
den, Dächle – Das schwäbische Wirtshaus, 
Das Portraithaus, Dessous Schatzkiste Kathrin 
Schmidt, Die Nagelmacherin Dani Walter, Die 
Wohnwelt-Meister, Eine-Welt-Laden Lauffen, 
Eiscafé Vanilla, Eisdiele Euphoria, Experimen-
ta, Fahrschule Fahrerlager, FK Motorsport 
und Technik, Fliesen-Fachmarkt Lauffen, Ge-
tränke- und Campinghandel Lutz Koch, Gulde 
Mielke Frey Steuerberatung, Haarstudio M1, 
Heiligsblechle.team Limousinenservice, Hei-
matverein Lauffen, Hofladen Familie Munz, 
Hölderlin Apotheke, Hölderlinhaus, I Compari 
Sicilian Streetfood, Im Blütengarten Simo-
ne Mauk, Imkerei Sandra & Gerd Grempels, 
Jugendreferentin Mirjam Link, Kartoffelhof 
Schäffer, Kartoffel-Stahl, Katzenbeisser Car-
rus Planwagenfahrten, Kopf Metzgerei & 
Partyservice, Kreissparkasse Heilbronn, Kuder 
Schuhtechnik, Lauffener Weingärtner eG, 
Livet Schönes mit Herz, Losch Gmbh, Mar-
schall Optik, Matter Schuhmoden, Metzgerei 
Jäger, Mocos, Musikschule Klangwelt Ulrike 
Geiger, Obstbau Link, Ökofaktur Natur im 
Raum, Panorama Bar Restaurant Stavros, Par-
tyservice und Gästehaus Schaaf, Passion Lauf-
fen, Pflanzen Mauk Gartencenter, Physioplus, 
Privatkellerei Eberbach-Schäfer, Reiseland 
Eisele, Relax Kosmetik & Wellness, Rensch 
Orgelbau Gmbh & Co. KG, Rewe Strelow Ohg, 
Rieker‘s Hoflädle, Ristorante Pizzeria Il Castel-
lo, Röck Ofenbau, Rominger Vineyards Wein-
bau, Schiefer Edelbrennerei, Schunk Se & Co. 
KG, Seidelfloristik, Spiel & Freizeit Wiedmann, 
Sport+Wellnesspark Alte Ziegelei, Stadt Lauf-
fen, Steng Landgut am Rotenberg, Stöcker 
GmbH, Touristikcenter Lauffen, Unfallservice 
Mayr GmbH, VBU Volksbank im Unterland 
eG, Wackersche Apotheke, Waldkletterpark 
Weinsberg GmbH, Walter Krautwasser GmbH, 
Wein & Sektgut Hirschmüller, Wein- Und 
Obstbau Schmid, Weingut Schaaf, Weingut 
Seybold, Weingut Wörthmann, Weinstube 
Sonne, Wilhelm‘s Pizza-Kebaphaus, Zentrum 
für Physiotherapie und Rehabilitation GmbH, 
Zweirad Probst 0

Vorgezogener Redaktionsschluss
Montag, 2. Oktober, 11.30 Uhr

Aufgrund des Feiertages Tag der Deut-
schen Einheit am 3. Oktober ist in der 
Kalenderwoche 40 bereits am Montag,  
2. Oktober um 11.30 Uhr Redaktions-
schluss. Artikel, die danach eingehen bzw.

eingestellt werden, können nicht mehr in 
dieser Woche erscheinen, sondern erst da-
nach. Wir bitten um Beachtung und recht-
zeitige Bereitstellung und Hereingabe der 
Artikel. 0
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Grandioser Saisonabschluss des Open-Air-Kinos im Burghof
200 Besucherinnen und Besucher genießen die einmalige Kulisse der Rathausinsel

Es war ein großartiger Abschluss der 
Open-Air-Kino Saison in Lauffen a.N.! 
Über 200 Besucher kamen zum Saison-
abschluss auf den Burghof, um sich bei 
herrlichem Wetter die Verfilmung der 
Romanvorlage „Der Gesang der Fluss-
krebse“ anzusehen.
Der Besucheransturm ließ bis zum Beginn 
des Films nicht nach. Viele hatten sich, auch 
wegen des schönen Wetters, spontan dazu 
entschieden, zum Open-Air-Kino zu gehen. 
Für die Organisatoren des Kinos war es eine 
Herausforderung, möglichst allen Besuchern 
kurzfristig einen Sitzplatz zu organisieren und 
gleichzeitig auch eine wunderbare Bestäti-
gung, dass das Open-Air-Kino in Lauffen a.N., 
seit seinem Start im vorletzten Jahr, doch 
schon so viele Fans gefunden hat.

Perfekter Saisonabschluss bei bestem Wetter vor maleri-Perfekter Saisonabschluss bei bestem Wetter vor maleri-
scher Kulisse  (Foto: Sabine Gibler)scher Kulisse  (Foto: Sabine Gibler)

Foto: Patricia JägerFoto: Patricia Jäger

Das Organisationsteam der Stadtverwaltung 
bedankt sich bei allen treuen Open-Air-Kino-
besuchern und freut sich auf eine neue Saison 
2024 mit tollen Filmen, nettem Publikum und 
hoffentlich gutem Wetter. 0

Stadtradeln 2023
Prämierung und Radangebote auf dem KreisTag am 23. September 2023

Liebe Stadtradlerinnen und Stadtradler,
mit mehr als 1,8 Millionen geradelten 
Kilometern und einer Teilnehmendenzahl 
von 7.505 Radfahrenden liegt ein neues 
Rekordjahr im Landkreis hinter uns.
Am Samstag, 23. September 2023, um 
13.15 Uhr wird Landrat Norbert Heuser auf der 
Festbühne die radaktivsten Stadtradeln-Teams 
im Landkreis auszeichnen. Eine Übersicht über 

weitere interessante Programmpunkte finden 
Sie unter: www.kreis-tag.de. Von 11 bis 18 Uhr 
haben Sie am Landratsamt Heilbronn die Mög-
lichkeit, Ihr Fahrrad an einer mobilen Fahrrad-
waschanlage zu säubern und kleinere Mängel 
durch Ehrenamtliche des Reparatur-Cafés Tal-
heim beheben zu lassen. 
Zudem können Sie Ihr Rad vom ADFC Heil-
bronn codieren lassen. 0

Kulturregion HeilbronnerLand: Hölderlinhaus im Fokus
Das Hölderlinhaus im Wandel der Zeit

Die Themenführung mit 
Gästeführer Hartmut Wil-

helm präsentiert ausgewählte (bauliche) 
Aspekte auf dem Weg vom Wohnhaus 
zum Museum: Eine Zeitreise durch rund 
500 Jahre von den Anfängen als Wohn-
haus eines herzoglichen Klostergutsver-
walters, über die Funktion als bäuerli-
ches Anwesen bis zur Gegenwart. Das 
Haus war viele Jahre unbewohnt bis ins 
Jahr 2015. Durch eine Schenkung des 
Lauffener Unternehmers und Ehrenbür-
gers Heinz-Dieter Schunk ist es schließ-
lich in städtischen Besitz gekommen.
Im Anschluss hat die Stadt Lauffen als Bauherr 
mit mindestens 15 Fachpartnern und weite-
ren acht Sponsoren das denkmalgeschützte 

Bestandshaus grundlegend saniert und durch 
einen modernen Anbau mit Café, Treppenhaus 
und Aufzug erweitert zu einem heute einzigar-
tigen barrierefreien Ensemble, das Seinesglei-
chen sucht. Die vielfältigen baulichen Facetten 
und architektonischen Besonderheiten dieser 
Zeitreise werden thematisiert.
Zu erleben ist die Führung im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe der Kulturregion Heil-
bronnerLand am Samstag, 23. September  
von 15 bis ca. 16 Uhr. Treffpunkt ist um 
14.45 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“, Nord-
heimer Straße. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 €, Kinder frei. Der Gästeführer freut sich über 
eine Anmeldung unter Tel. 07133/5869 oder 
per E-Mail an hawi43@web.de, aber auch eine 
spontane Teilnahme an der Führung ist mög-

lich. Nach der Führung lohnt sich ein Besuch 
im Hofcafé des Hölderlinhauses. 0

Die große Treppe des Hölderlinhauses vor der Sanierung Die große Treppe des Hölderlinhauses vor der Sanierung 
(Foto: Brändle)(Foto: Brändle)

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Betreuter Mittagstisch!

Unsere langjährige Betreuungskraft Rose Conte 
hat diesen großartigen Part des betreuten Mit-
tagstisches nun zum Einsatz gebracht. Bis jetzt 
haben 10 der Bewohner die Möglichkeit, sich 
ins Hausrestaurant begleiten zu lassen und 
sich unter liebevoller Betreuung zu dem Leben 
im Restaurant zu setzen und mit den anderen 

zu Speisen und Unterhaltungen zu führen. Es 
sind eben genau die Bewohner, die nicht mehr 
selbstständig am Mittagstisch sein können, 
sich aber so sehr an der Gemeinschaft und dem 
Leben dabei erfreuen. Die Hilfe, die sie hier er-
fahren ist etwas Wunderbares, das alle Betei-
ligten genießen und schätzen und das war das 

Ziel, das erreicht wurde.  Corinna Röckle 
mit dem Betreuungsteam
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Ausbreitung der Asiati-
schen Tigermücke in Lauf-
fen a.N. nun bestätigt
Nach verschiedenen Meldungen aus der Be-
völkerung hat sich nunmehr die Ausbreitung 
der Asiatischen Tigermücke in Lauffen a.N. 
bestätigt.
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. und das 
Gesundheitsamt des Landkreises Heilbronn 
bitten jetzt um Ihre Mithilfe, damit eine wei-
tere Ausbreitung der Asiatischen Tigermücke 
eingeschränkt bzw. unterbunden wird.

  
Foto: Asiatische Tigermücke James Gathany  Foto: Asiatische Tigermücke James Gathany  
  Quelle: Umweltbundesamt  Quelle: Umweltbundesamt

Das Vorkommen der bisher gemeldeten Asi-
atischen Tigermücken beschränkt sich zum 
aktuellen Zeitpunkt auf den rot eingerahmten 
Bereich von Lauffen a.N. Eine weitere Ausbrei-
tung der Tigermücke kann jedoch nicht aus-
geschlossen werden. Die in der Stadt Lauffen 
a.N. wohnhaften Menschen, werden von der 
Ortspolizeibehörde der Stadt Lauffen a.N. ge-
beten, die nachfolgenden Ausführungen zu 
beachten und im Speziellen, die gebotenen 
Bekämpfungsmaßnahmen, wenn möglich 
umzusetzen. Die Asiatische Tigermücke ist 
ein Insekt und gehört zur Familie der Stech-
mücken (Culicidae). Die Asiatische Tigermücke 
ist eine relativ kleine Stechmücke, die selten 
die maximale Körpergröße von ca. 0,9 cm er-
reicht, durch ihre schwarz-weiße Färbung aber 
sehr auffällig ist. Die Tigermücke ist auffällig 
schwarz-weiß gemustert. Charakteristisch sind 
die fünf weißen Streifen an den Hinterbeinen, 
das letzte Beinglied ist weiß sowie ein weißer 
Streifen auf dem Kopf und rückenweiße Linie, 
die sich bis zum Flügelansatz fortsetzt. Die 
Flügel der Asiatischen Tigermücke sind mehr 
oder weniger transparent ohne Musterung. 
Trotz des auffälligen Aussehens kommt es 
manchmal zu Verwechselungen mit meist grö-
ßeren und weitaus häufigeren einheimischen 
Stechmückenarten wie z. B. der Ringelschnake 
(Culiseta annulata).
Durch passive Verschleppung durch den 
Menschen (Warenhandel, Reiseverkehr) und 
Anpassungen an andere Klimaräume siedelt 
sie sich weltweit in immer mehr Regionen 
an, beispielsweise in Südeuropa oder auch in 
Nordamerika. In Deutschland findet die Tiger-
mücke u. a. im Oberrheingraben klimatisch 
attraktive Bedingungen, die mittlerweile auch 

eine Überwinterung der trockenresistenten 
Eier ermöglichen. Drei bis fünf Tage nach einer 
Blutmahlzeit legen die Tigermückenweibchen 
ihre Eier in Gelegen von 40 bis 90 Eiern ab. Für 
die Entwicklung der Eier zu Larven wird Wasser 
benötigt. Die Ablage der Eier erfolgt in klei-
nen Wasseransammlungen oder knapp über 
der Wasseroberfläche. Normalerweise dienen 
schattige Baumhöhlen mit Wasseransammlun-
gen in Bodennähe als Brutstätten. Allerdings 
ist die Tigermücke sehr anpassungsfähig, und 
so benützt sie als Brutstätten auch gerne Was-
serreste in Blumenvasen, Eimern, Regentonnen 
oder Pfützen auf Abdeckplanen oder in Altrei-
fen. Bei Überflutung schlüpfen die Larven und 
können sich über vier Larvenstadien und ein 
Puppenstadium zum erwachsenen Insekt ent-
wickeln. Je nach Wassertemperatur und Nah-
rungsangebot variiert die Entwicklungsdauer: 
bei Temperaturen um die 25°C und optimaler 
Nahrungsversorgung dauert das Larvensta-
dium fünf bis zehn Tage. Von der Tigermücke 
können u. a. Chikungunya-, Dengue- und Zika-
Viren auf den Menschen übertragen werden. 
Die hervorgerufenen Erkrankungen treten vor 
allem in tropischen und subtropischen Regio-
nen der Welt auf, wo diese vektorkompetenten 
Stechmücken heimisch sind. Bei in Deutsch-
land festgestellten Infektionen handelt es sich 
bislang um Infektionen, die im Ausland erwor-
ben wurden, sogenannte reiseassoziierte In-
fektionen.
Bekämpfungsmaßnahmen
Hier gelten die allgemeinen Regeln zur Ver-
meidung der Entwicklung von Stechmücken. 
Alle als Brutstätten nutzbaren stehenden 
Gewässer, wie z. B. offene Wassertanks und 
Regenfässer sollen vermieden werden. Vogel- 
oder Tiertränken sollten, sofern diese von 
Ihnen bereitgestellt werden, täglich restlos 
geleert und gereinigt werden. Zudem sollten 
alle Behälter (z. B. Eimer, Gießkannen etc.), 
so aufbewahrt werden, dass sich darin kein 
Regenwasser unbemerkt ansammeln kann. 
Container können mit Deckeln oder Netzen 
ein- und ausflugsicher gemacht werden. 
Schutz vor Stichen bieten entsprechende Klei-
dung und Fliegengitter, die das Eindringen 
ins Haus verhindern. Sollten Sie zu einem im-
munsupprimierten Personenkreis zählen, wird 
zusätzlich die Nutzung von Insektenschutz-
mitteln aus dem Fachhandel empfohlen. Wei-
ter kann die Verwendung von Bti-Tabletten in 
Ihren Wassersammelbehältern das Wachstum 
der Tigermücken unterbinden. Bti-Tabletten 
erhalten Sie in gut sortierten Garten- und 
Baumärkten (bitte beachten Sie hier die An-
wendungshinweise). Um das gegenwärtige 
Vorkommen der Asiatischen Tigermücke ein-
schätzen zu können, ist es hilfreich, mögliche 
Sichtungen dem Gesundheitsamt zu melden. 
Hierzu sollte man sich den genauen Ort und 
die Zeit notieren und die Mücke möglichst 
aus mehreren Winkeln fotografieren. An-

schließend erfolgt die Information an das Ge-
sundheitsamt des Landkreises Heilbronn an 
tigermuecke@landratsamt-heilbronn.de.
Alternativ können mögliche Funde auch ein-
geschickt werden. Wenn möglich bitte „sanft“ 
erschlagene oder lebend gefangene Mücken 
(die bitte über Nacht in den Tiefkühlschrank 
legen) unter Angabe von Name, Kontaktad-
resse, E-Mail, Ort und Zeitpunkt des Mücken-
Fundes per Post an das Gesundheitsamt im 
Landratsamt Heilbronn senden (Gesundheits-
amt, Sachgebiet 53.2, Lerchenstraße 40, 
74072 Heilbronn). Zum Versenden der Probe 
bitte einen kleinen, verschließbaren und 
innen gepolsterten Behälter (z. B. mit Watte 
gefüllte Plastikdose oder Streichholzschachtel) 
verwenden.
Weitere Infos zur asiatischen Tigermücke er-
halten Sie unter:
https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/
kompetenzzentren-netzwerke/arbo-baden-
wuerttemberg/informationen-zur-tigermuecke/
https://www.umweltbundesamt.de/asiatische-
tigermuecke
https://www.kabsev.de/

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derats findet am Mittwoch, 27. September 
2023 um 18 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Rathausstraße 10, 74348 
Lauffen a.N., statt. Die interessierte Bevöl-
kerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
 Jahresbericht
 – Vorlage 2023 Nr. 82
3. Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.
 hier: Fahrzeugkonzeption
 – Vorlage 2023 Nr. 83 NEU
  Zu den TOPs 2 und 3 werden die Feuer-

wehrkommandanten Peter Link und Timo 
Kraft anwesend sein.

4. Kommunale Wärmeplanung
  hier: Vorstellung, Förderung, Ausschrei-

bung
 – Vorlage 2023 Nr. 93
  Zu diesem TOP wird Herr Jonathan Wein, 

Geschäftsführer der Energieagentur Heil-
bronn, anwesend sein.

5.  Überprüfung der Höhe der Steuerhebesät-
ze, städtischen Gebühren, sonstigen Abga-
bensätzen sowie der Mieten und Pachten 
zur Vorbereitung für die Erstellung des 
Haushaltsplans 2024

– Vorlage 2023 Nr. 85 neu
6.  Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH
 Ergebnis des Jahresabschlusses 2022
 – Vorlage 2023 Nr. 86
7.  Genehmigung von Spenden nach § 78 Abs. 

4 GemO
 – Vorlage 2023 Nr. 89
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8.  Entwidmung des Feldwegs.Nr. 3208 Ge-

wann „Mittelhöhe“
 – Vorlage 2023 Nr. 95
9. Eigenbetrieb Stadtentwässerung
  Planung Faulturm, Standortentscheidung 

und Billigung Vorplanung, Aufnahme des 
Grunderwerbs, Beauftragung Entwurfspla-
nung

 – Vorlage 2023 Nr. 97
10. Stahlbrücke Neckarkanal
  hier: Verabschiedung Entwurf Ersatzneu-

bau, Kosten, und Baubeschluss
 – Vorlage 2023 Nr. 107
11. DGN Glasfaserausbau
  hier: Beauftragung Projektsteuerung und 

Bauüberwachung
 – Vorlage 2023 Nr. 98
12.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Photovoltaikanlage im Rieder“
  hier: Billigung des Planentwurfs und Ent-

wurfs der örtlichen Bauvorschriften sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 2, § 4 
Abs. 2 BauGB (Offenlagebeschluss)

  – Vorlage 2023 Nr. 103
13.  Bebauungsplan „Östliche Stuttgarter 

Straße“ als einfacher Bebauungsplan im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

  hier: erneute Billigung des Planentwurfs 
und Entwurfs sowie Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB 
(Offenlagebeschluss)

 – Vorlage 2023 Nr. 102
14.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Südöstliche Mühltorstraße“
  hier: Bebauungsplanverfahren nach § 12 

BauGB im Regelverfahren, Aufstellungs-
beschluss, Billigung des Vorentwurfs und 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und der Träger öffentlicher 
Belange nach §§ 3 Abs.1, 4 Abs.1 BauGB

 – Vorlage 2023 Nr. 105
15.  Bebauungsplan „Vorderes Burgfeld II – 

BA 01.1“
  hier: Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen, Satzungsbeschluss Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften

 – Vorlage 2023 Nr. 104
16. Sanierung Lauffen IV Stadtmitte
  hier: Wohngebäude Kiesstraße 11 + 13, 

Billigung der Vorplanung
  Kiesstraße 11 (Minimalvariante), Beauf-

tragung Entwurfsplanung, Abbruch Kies-
straße 13

 – Tischvorlage 2023 Nr. 63
17.  Umzug Bücherei (BÖK) in die Räume 

Bahnhofstraße 54
  hier: Umbaumaßnahmen, Konzept und 

Kosten, Baubeschluss, Ausschreibung der 
Ausstattung

 – Vorlage 2023 Nr. 108
18. Einwohnerversammlungen
 a) Festlegung des Termins 2023
 b) Festlegung desTermins 2024
  – Vorlage 2023 Nr. 110

19.  Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. 
und Umgebung

  hier: Personalabrechnung durch die Stadt 
Lauffen a.N.

 – Tischvorlage 2023 Nr. 91
20. Verschiedenes
21. Anfragen
Die Vorlagen können Sie unter www.lauffen.
de/Rathaus/Der Gemeinderat, Sitzungen LARIS 
oder bei Frau Kast im Rathaus einsehen.

Die Traubenlese beginnt 
– Schutz von Weinbergen 
durch Vergrämungsgeräte
Schussapparate und ähnliche Einrichtungen 
zur Fernhaltung von Tieren dürfen in Wein-
bergen nur vom Beginn der Traubenreife bis 
zum Ende der Traubenlese aufgestellt und be-
trieben werden. In der Zeit zwischen 19 Uhr 
und 7 Uhr ist der Betrieb dieser Geräte jedoch 
nicht erlaubt. Wir bitten die Betriebe um Ein-
haltung der Zeiten und die Bevölkerung um 
Verständnis für die Geräuschkulisse, welche 
schließlich einem guten Lauffener Tropfen 
zugutekommt.

WahlhelferInnen gesucht!
Sie möchten sich aktiv an einer demokrati-
schen Wahl beteiligen? Dann nutzen Sie doch 
die Gelegenheit und melden sich als Wahlhel-
ferIn bei der Stadt Lauffen a.N.
Die Stadt Lauffen a.N. sucht z.B. für die am 
Sonntag, 9. Juni 2024 stattfindende Eu-
ropa-/Kreistags- und Gemeinderatswahl 
noch interessierte WahlhelferInnen.
Welche Voraussetzungen müssen Sie als 
WahlhelferIn mitbringen?
· Als WahlhelferIn müssen Sie für diese Wah-
len wahlberechtigt sein und Sie benötigen die 
deutsche Staatsbürgerschaft.
· Sie sind bereit im Wahlschichtdienst Ihren 
Wahldienst abzuleisten. In der Frühschicht 
sind Sie von 7.45 Uhr bis 13 Uhr und ab 
17.45 Uhr bis Ende der Auszählung oder in 
der Spätschicht von 13 Uhr bis zum Ende der 
Auszählung eingesetzt. Die Schichteinteilung 
wird vom jeweiligen Wahlvorstand des Wahl-
bezirkes in welchem Sie eingeteilt werden, 
mit den WahlhelferInnen abgestimmt. Als 
WahlhelferIn der Briefwahlauszählung wer-
den Sie ab 14 Uhr bis zum Abschluss der Aus-
zählung zum Einsatz kommen.
Bei der am Sonntag, 9. Juni 2024 statt-
findenden Europa- und Kommunalwahl 
wird es voraussichtlich erforderlich sein, 
auch noch am Montag, 10. Juni 2024 vor-
mittags auszuzählen.
Entschädigung als WahlhelferIn für die 
ehrenamtliche Tätigkeit
Für den Einsatz als WahlhelferIn erhalten Sie 
selbstverständlich auch eine Aufwandsent-
schädigung für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, 
welche durch die Satzung über die Entschä-

digung für ehrenamtliche Tätigkeit der Stadt 
Lauffen a.N. geregelt wird.
Wenn Sie verbindliches Interesse an der 
ehrenamtlichen Tätigkeit als WahlhelferIn 
haben, so können Sie sich hierzu gerne beim 
Wahlamt im Bürgerbüro Lauffen a.N. melden. 
Ein entsprechendes Formular hierzu finden 
Sie unter https://www.lauffen.de/website/de/
virtuelles_rathaus/formulare

Das Landratsamt  
informiert:

Neues Online-Terminsystem bei 
der Ausländerbehörde: Schnelleres 
Einchecken, effizientere Bearbeitung
Die Ausländerbehörde des Landratsamts 
Heilbronn setzt künftig ausschließlich auf 
Online-Terminvereinbarung. Damit können 
die Kundinnen und Kunden im Haus schneller 
zu ihrem zuständigen Team gelotst werden. 
Möglich ist dies nun, da die Online-Termin-
buchung jetzt mit einer neuen Aufrufanlage 
gekoppelt ist.
Neu ist: Wer einen Termin gebucht hat, kann 
sich jetzt vor Ort selbständig über einen QR-
Code oder den Geburtstag an der Aufrufan-
lage einchecken. Damit wird das zuständige 
Team automatisch darüber infomiert, dass 
die jeweilige Person eingetroffen ist und auf-
gerufen werden kann. Wer dennoch anrufe, 
werde an das Onlineangebot verwiesen. Für 
sehr dringende Fälle sei es zudem weiterhin 
möglich, individuelle Lösungen zu finden.
Spezialisierte Ausländerbehörde
Die bessere Steuerung vor Ort ist auch des-
halb notwendig, da das Ausländeramt nur 
so die Vorteile ihrer bereits Anfang August 
vollzogenen Umstrukturierung richtig entfal-
ten kann. So hat sich das Sachgebiet bereits 
in zwei spezialisierte Teams mit klar abge-
grenzten Zuständigkeiten aufgeteilt. Damit 
können sich die derzeit jeweils sechs Mitar-
beitenden spezialisieren und somit schnel-
ler und effizienter arbeiten. Zudem können 
neue Kolleginnen und Kollegen dadurch 
schneller in das komplexe Aufenthaltsrecht 
eingearbeitet werden, da sie nun nur noch 
Teilbereiche beherrschen müssen. Das neue 
Team Humanitär kümmert sich demnach 
nur um Anträge von Asylberechtigten, an-
erkannten Flüchtlingen, subsidiär Schutzbe-
rechtigten sowie von Personen, für die ein 
nationales Abschiebungsverbot festgestellt 
wurde. Darüber hinaus werden in diesem 
Team Personen während der Dauer ihres 
Asylverfahrens (Gestattung) und während 
der vorübergehenden Aussetzung ihrer Ab-
schiebung (Duldung) betreut.
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Im Team Beschäftigung und Familiär wer-
den alle Anträge von Personen bearbeitet, die 
nicht unter das Team Aufenthalt-Asyl fal-
len, insbesondere Anträge im Zusammenhang 
mit Erwerbstätigkeit, mit familiären Gründen 
(Familiennachzug) sowie Visa- und Niederlas-
sungserlaubnisanträgen.
Zu den Online-Terminen beim jeweils zustän-
digen Team geht es unter www.landkreis-
heilbronn.de/aufenthaltsrecht.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 12.09. bis 18.09.2023

Eheschließung:

Alexandra Häcker und Armin Winkler, Lauffen 
am Neckar, Im Weidenlaub 7.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 22.09. bis 28.09.2023
22.09.1935 Ulrich Eugen Sprösser, Heilbronner Straße 49, 88 Jahre
24.09.1936 Maria Juliane Schulz, Klosterhof 1, 87 Jahre
25.09.1937 Ingeborg Else Schissler, Silcherstraße 3, 86 Jahre
25.09.1947 Alfred Hagmann, Reisweg 24, 76 Jahre
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 83 Jahre


